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Gesamtansicht j Vue generale / General view Photo: H. Wolf-Benders Erben, Zürich

Geschäftshäuser in Zürich-Wiedikon
u/faits zum körn» erbaut irjjojji und «Haus zum Schimmellor» erbaut ie/f~j.f8^,

Hill) Roth, Architekt BSA/SIA, Zürich

Gegenüber dem Bahnhof Wiedikon gelegen, bilden die
beiden Geschäftshäuser «zum Korn» und «zum Schimmeltor»
als Kopfbauten an der Ecke Schimmelstraße-Birmens-
dorferstraße den städtebaulich wichtigen architektonischen
Abschluß der einheitlichen südwestlichen Überbauung des

Sihlhölzliquartiers. Sie ergänzen die vom selben Architekten
zwischen 1938 und 1943 an der Schimmel- und Werdstraße
errichteten Mehrfamilien-Wohnhäuser. Diese beiden
Eckbauten sind in ihrem Äußeren und zum Teil auch ihrem
Inneren als identische, symmetrisch konzipierte Anlagen
errichtet. Gegenüber den Hausfronton der Schimmelstraße

ragen sie um je eine (im Erdgeschoß als Arkadengang
ausgebildete) Achse vor. Sie nehmen damit der Schimmelstraße
den Charakter einer Miethausflucht und verleihen ihr eine
gewisse Abgeschlossenheit gegenüber der verkehrsreichen
Birmensdorferstraße. Am Zustandekommen der großzügi¬

gen Anlage hatte der verstorbene Stadtbaumeister Herter
großen Anteil. Damit eine befriedigende Lösung dieser

Kopfbauten erreicht werden konnte, mußte der Regierungsrat
des Kantons Zürich eine Ausnahmebewilligung für eine

Bauhöhe von 23,0 m (statt 20.0 m) erteilen. Die Höhe der
Bautrakte vom Straßenniveau bis Oberkante der Haupt-
gesimse beträgt gemäß Bauordnung für das Sihlhölzliquar-
tier 18,0 m. Diese städtebauliche Weitsicht hat eine Bebauung

erlaubt, die dem Quartier starke architektonische
Akzente und gleichzeitig ein erwünschtes, dem Quartierleben
förderliches Ladenzentrum gibt.

Die beiden Geschäftshäuser enthalten im Erdgeschoß
Läden mit den notwendigen Nebenräumen, teilweise von den
öffentlichen Arkaden an der Schimmelstraße her zugänglich,

das Haus «Schimmeltor» zudem ein Cafe. Die Arkaden
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erhielten einen Bodenbelag aus Granitplatten und eine
indirekte Neonbeleuchtung. Die Höhe der Läden erlaubt
jederzeit den Einbau von Galerien mit Gestellen für Lager-
zwecke. Die Güterbeschickung erfolgt durch Hofzufahrt
und rückseitigen Hauseingang. Schaufenster- und Tür-
rahmen sind beim «Haus zum Korn» aus Bronze, beim
(Schimmeltor» aus Anticorodal. Bei beiden Häusern liegt
der Haupteingang in der Mittelachse an dor Birmensdorfer-
straße. Durch einen geräumigen Windfang mit verchromten
Glasabschlüssen gelangt man zu Treppenhaus und Lift.
Windfang und TreppenhaLis besitzen Bodenbelag aus
Kunststeinplatten. Das «Schimmeltor» erhielt außer dem Personen-

noch einen vom Hof aus bedienbaren Warenlift Die
Obergeschosse enthalten im «Haus zum Korn» neben einigen

Wohnungen (zwei Drei- und eine Zweizimmerwohnung
im 1. Stock) vor allem Geschäfts- und Bureauräumlichkeiten.

Überzeugend durchgebildet ist die großzügige
Schalterhalle einer Verbandsversicherung: ein großer,
durchgehender Korpus, außen mit hellen Kunstkeramikplatten
verkleidet, auf der Innenseite mit eingebauten Stahlregi-
stratursehränken; darüber ein durchsichtiger Abschluß mit
Schaltern aus Glas und Chromstahl. Der 5. Stock enthält
einen Sitzungssaal für ca. 50 Personen. Die Obergeschosse
des «Schimmeltors» umfassen vor allem Bureauräume. In
beiden Häusern ist der Dachstock als Warenlager ausgebildet.

Der Innenausbau ist in großen Formen durchgeführt.
Lichte Farben erhöhen die Weiträumigkeit.

Die Gebäude sind als armierte Betonpfeilerbauten mit
durchgehenden Schilfrohrzellendecken ohne sichtbare
Unterzüge errichtet. Die Fassadenpfeiler und Fensterbänke
bestehen aus Kunststein. Da unter der Schimmelstraße der
Bahntunnel der SBB verläuft, mußten Spezialisolierungen

«

Treppenhaus im «Schimmeltor» j Escaliers j Staircase

aus Bleiplatten über den Fundamenten angeordnet werden,

um die Zugserschütterungen aufzuhalten. Aus wärmetechnischen

Gründen sind die Umfassungsmauern außen mit
Zelltonplatten und innen mit Korkplatten isoliert. Die Häuser

besitzen separate Warmwasserpumpenheizungen mit
Ölfeuerung.

Baukosten per m3 umbauten Raum: Haus «Zum Korn»
(1940): Fr. 68.40; Haus «Zum Schimmeltor» (1947):
Fr. 113.50.

Photos: H. Wolf-Benders Erben, Zürieh Schalterhalle im «Haus zum Korn« j Halle des guichets j Counters
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Situation 1:1500 / Pfara rfc Situation j General

lay-out

Laden, Blick durch das Schaufenster j Magasin et vitrine / Shop, view

through the show window Photo: H. Wolf-Benders Erben, Zürich
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:f-"i Erdgeschoß 1:900 j Rez-de-chaussee

Ground floor

1 Ladenraum
2 Tea Room
3 Schalterraum
4 Bureau

Obergeschoß / Etage superieur / Upper floor
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